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Was muss beachtet werden?

  Der Antrag muss mindestens 5 Tage vor Baubeginn gestellt werden.

Nach Beendigung der Arbeiten

20 kV-Leitung kann wieder in Betrieb genommen werden. Die Arbeiten in der Nähe der 
20 kV-Leitung sind abgeschlossen.

   Bei der Antragserstellung muss ein Projektplan beigelegt werden, auf dem ersichtlich ist, 
wo sich die Baumaßnahme/Aufgrabung befindet.

  Jede 20 kV-Leitung ist so zu behandeln, als wäre sie in Betrieb!

   Freigeschaltete 20 kV-Leitungen können durch einen Störungseinsatz jederzeit in Betrieb 
genommen werden (auch nachts). Versichern Sie sich täglich, ob die Leitung noch frei-
geschaltet ist.

   Das Arbeiten in der Nähe von 20 kV-Leitungen ist ausschließlich in Handarbeit durchzu-
führen

  20 kV-Leitungen müssen immer gegen mechanische Einwirkung geschützt sein.

   Werden 20 kV-Leitungen unterhöhlt, müssen diese vor Durchhang gesichert werden.

   Wird eine 20 kV-Leitung beschädigt, muss umgehend eine Meldung an die Leitstelle der 
TWS erfolgen: 0800-804-2000

Antrag 20 kV Schutzschaltung

Baumaßnahme

Straße, Hausnummer

PLZ Ort

Auftraggeber

Name, Vorname

Titel:Herr DiversFrauAnrede:

Straße, Hausnummer

PLZ Ort

Telefon

E-Mail

Bemerkungen

Antragsteller

Ort, Datum

Unterschrift

Datenschutzhinweise

Bitte ausfüllen und senden an
TWS Netz GmbH
Stromnetzbetrieb
team-tnsn@tws-netz.de

Kontakt oder bei Fragen
Telefon 0751 804-2208

Ansprechpartner vor Ort

Name, Vorname

Telefon

E-Mail

Dauer der Baumaßnahmen von bis

Antragsteller

Ort, Datum

Unterschrift

TWS Netz GmbH Schussenstraße 22
88212 Ravensburg

Tel: 0751 804-0
Fax: 0751 804-1304

info@tws-netz.de
www.tws-netz.de


